
nis“, sagt Pester. „Eswar der Be-
ginn einer neuen Hoffnung.
Menschen kamen zusammen –
aus Glauben, aus Mut und aus
der Sehnsucht nach Freiheit.“
Seit den frühen 1980er Jahren

versammelten sich junge Chris-
tinnen und Christen in der Niko-
laikirche zu Friedensgebeten,
um angesichts des Wettrüstens
für Gewaltfreiheit, Abrüstung
und Gerechtigkeit einzustehen.
Diese Treffen, zunächst im klei-
nen Kreis, gewannen immer
mehr Zuspruch und wurden zu
einem Ort der Begegnung und
des Austauschs für alle, die Ver-
änderungen in der DDR forder-
ten.

Am 9. Oktober 1989 erreichte
die Bewegung ihren historischen
Höhepunkt: Mehr als 70.000
Menschen zogen nach dem Frie-
densgebet unter dem Motto
„KeineGewalt“ durch die Leipzi-
ger Innenstadt. Die befürchtete
Eskalation blieb aus – ein Wun-
der, wie viele Zeitzeugen bis heu-
te sagen. Mit seinen Erinnerun-
genmöchte Dieter Pester beson-
ders der jungen Generation ver-
mitteln, dass Freiheit, Frieden
und Demokratie keine Selbstver-
ständlichkeit sind. „Aus Glau-
ben, Mut und Gemeinschaft er-
wuchs damals die Kraft, Mauern
der Angst und der Teilung zu
überwinden“, so Pester.

Kerzenschein und Nervenkitzel
Vier Krimiautorinnen aus der Umgebung veröffentlichen ein neues Buch mit Weihnachtsgeschichten

REGION (r/fh). Die Wichtel re-
bellieren amNordpol, eineGans
namens Polly und ein Kanin-
chen mit Namen Boris sind in
Gefahr, Kater Socke „hilft“
beim Einpacken von Geschen-
kenund imAller-Leine-Tal ist ein
Serienkiller mit Burnout unter-
wegs. Es geht „tierisch“ ab im
literarischen Advent. Doch da
sind auch leise Töne – und gele-
gentlich ein Happy End, zum
Beispiel in Claudia Rimkus’ be-
liebter Senioren-WG.
Heiter, besinnlich und krimi-

nell geht es im Buch der vier hei-
mischen Krimiautorinnen zu,
die 28 Geschichten und Ge-
dichte erdacht und zusammen-
getragen haben. „Plätzchen.
Diebe. Fest der Liebe – Band 2“
ist der Titel des Buches, das für
13 Euro erhältlich ist. Die erste
Auflage wurde mit einem festli-
chen Farbschnitt gedruckt.
Claudia Rimkus, den Lesern

und Leserinnen als „hannover-

sche Miss Marple“ bekannt,
trägt in diesem Jahr besinnliche
Geschichten bei und zeigt da-
mit, dass sie auch ohne Mord
und Totschlag literarisch brillie-
ren kann. Mit feinsinnigem Hu-
mor sind die kriminellen und
nichtkriminellen Geschichten
der Garbsener Syltkrimi-Auto-
rin Sibylle Narberhaus ein ech-
tes Lesevergnügen. In einer
ihrer Geschichten zeigt sie, dass
tödliches Gift nicht immer die
Richtigen trifft.
Heike Wolperts Geschichten

undGedichte sind –obkriminell
oder nicht – stets eine Garantie
für herzliches Lachen. Die Han-
noveranerin zeigt in diesem
Weihnachtsbuch, dass sie auch
ganz ohne Katzencontentwun-
derbare Texte ersinnt. Aber na-
türlich Kater Socke, der Prota-
gonist ihrer Krimis, ebenfalls
vertreten.
Die Wedemärkerin Bettina

Reimann, deren Krimis im wei-

ten Land zwischen Hannover
und Heide spielen, hat neben
ihrer schreibkriminellen Ader
einen Hang zur Comedy. Das
zeigt sich in ihren Geschichten
aus dem WhatsApp-Chat einer
Kita-Elterngruppe genauso wie
bei ihren Gedichten. Da darf
auch mal laut gelacht werden.
Doch natürlich geht es bei ihr
nicht ganz ohne Krimi-Inhalte
und darum enttarnt ihre Ro-
man-Protagonistin Flora mal
eben beim Weihnachtsbrunch
einen Mörder.
Die Farbschnittausgabe geht

in limitierter Auflage in Druck
und wird, als Dank für die
Unterstützung der heimischen
Autorinnen und Autoren, im re-
gionalen Buchhandel und Ver-
lagseinzelbezug (unter bue-
cher@be-media.info) erhältlich
sein. Als E-Book ist die Weih-
nachtsanthologie auf allen gän-
gigen Portalen für 4,99 Euro er-
schienen.

Vier Krimi-Autorinnen aus der Umgebung haben ein neues Weih-
nachtsbuch veröffentlicht. Foto: Privat

BURGDORF (r/fh). Zwölf Kin-
der vomKinderschutzbundBurg-
dorf haben einen ganz besonde-
ren Nachmittag im örtlichen
Rewe-Markt erlebt. Zwei Stun-
den langdurftensie ihrerKreativi-
tät freienLauf lassenundgemein-
sam Kürbisse schnitzen und be-
malen. Der Rewe-Markt stellte
nichtnurdieKürbisseundallebe-
nötigten Materialien zur Verfü-

BURGDORF (r/fh). In einem
Zeitzeugenbericht blickt Dieter
Pester zurück auf die Ereignisse
imHerbst 1989 inder damaligen
DDR. Sein Vortrag beginnt am
Mittwoch,26.November, um17
Uhr im Benefizz-Laden, Hanno-
versche Neustadt 8.
Dieter Pester war damals Mit-

glied des Kirchenvorstands der
Leipziger Nikolaikirche, die zu
einem Symbol der Friedlichen
Revolution wurde. Mehr als drei
Jahrzehnte später erinnert er
nun aus einer ganz persönlichen
Perspektive an diese bewegten
Tage. „Was damals in der Niko-
laikirche geschah, war weit
mehr als ein kirchliches Ereig-

Zeitzeuge berichtet über
den Herbst 1989
Dieter Pester hat hautnah erlebt, wie die Leipziger Nikolaikirche zum
Ausgangspunkt der Friedlichen Revolution in der DDR wurde

Kinder schnitzen
Kürbisse
Bastelaktion und Blick hinter die Kulissen im
Rewe-Markt

gung, sondern sorgte auch liebe-
voll fürdas leiblicheWohlderklei-
nen Künstlerinnen und Künstler.
Im Anschluss erhielten die Kin-

der eine spannende Führung hin-
ter die Kulissen des Supermarkts.
Sie durften einen Blick in die La-
ger- und Arbeitsbereiche werfen
und erfuhren, was alles nötig ist,
damit das Geschäft täglich rei-
bungslos funktioniert.

Eine Gruppe vom Kinderschutzbund hat Kürbisse kreativ
gestaltet. Foto: Privat

Wir sagen DANKE!
Feiert mit uns vom 24.11. bis 28.11.2025 unsere Jubiläums-
woche mit tollen Angeboten:

Für Damen: 20 % Rabatt auf alle Dienstleistungen
Für Herren: Haarschnitt nur 15 €

Und das Beste zum Schluss:
Am 29.11.2025 feiern wir unser Jubiläum

gemeinsam mit euch im Salon!
Kommt vorbei, stoßt mit uns an

und erlebt einen schönen Tag voller guter Laune,
Musik und kleiner Überraschungen.

Coiffeur Negio
Marktstraße 16a, 31303 Burgdorf
Wir freuen uns riesig auf euch!

Ihr Coiffeur Negio Team

Jahre

Vorverkaufsstellen: HAZ/NP und Marktspiegel Geschäftsstelle,

Marktstr. 16, 31303 Burgdorf, Bleich, Drucken und Stempeln,

Braunschweiger Str. 2, 31303 Burgdorf, Tel.: 05136-1862

und allen bekannten Vorverkaufsstellen in der Region

EVENTIM: 01806-570070 und RESERVIX: 0761-88849999

Inh. Karina Lawson

•Aktivierende Pflege
in familiärer Atmosphäre

•Wohnen im Grünen,
vonTieren umgeben

•Therapieangebote
Steller Str. 32 · 30916 Isernhagen-Kirchhorst · Tel. 05136/84813

Lotus Hannover
Kokenhorststr. 2
Tel. 05139 97006590 lotus.hackerott.de

LOTUS IN BURGWEDEL

SONNTAG SCHAUTAG
11 – 16 UHR

keine Beratung, kein Verkauf, keine Probefahrten

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung
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34693901_002625

32549601_002625

34236501_002625

4746101_002625

26476201_002625

34934701_002625

30304801_002625
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